
Informationen zur Verarbeitung 
von Bewerbungsdaten bei der  
SGS-Gruppe Deutschland

Sehr geehrte Bewerbende,  
der Schutz Ihrer Daten und eine transpa-
rente Datenverarbeitung sind uns wichtig. 
Aus diesem Grund möchten wir Sie hier-
mit über die Verarbeitung Ihrer Daten im 
Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung in-
formieren und mitteilen, welche Ansprü-
che und Rechte Ihnen nach den daten-
schutzrechtlichen Regelungen zustehen.

VERANTWORTLICHER UND KONTAKT-
DATEN 

Verantwortlicher für die Datenverarbei-
tung ist die jeweilige Gesellschaft der 
SGS-Gruppe Deutschland, bei der Sie 
sich bewerben:  

•	 AAA Technologie GmbH, Kruppstr. 
94, Gebäude H6, 45145 Essen

•	 AWIA Umwelt GmbH, Wilhelm-Berg-
Straße 6, 37079 Göttingen

•	 EFBe Prüftechnik- Entwicklungs- und 
Vertriebs GmbH, Landabsatz 25,  
45731 Waltrop

•	 SGS Analytics Germany GmbH, Hö-
hen-straße 24, 70736 Fellbach

•	 SGS Analytics LAG GmbH, Südstraße 
7, 03130 Spremberg

•	 SGS Chemie-, Industrie-, und Spezial-
analytik GmbH, Industriestraße 300, 
50354 Hürth 

•	 SGS Germany GmbH, Heiden-kamps-
weg 99, 20097 Hamburg 

•	 SGS Holding Deutschland B.V. & Co. 
KG, Heidenkampsweg 99, 20097 
Hamburg

•	 SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH, 
Im Maisel 14, 65232 Taunusstein

•	 SGS proderm GmbH, Kiebitzweg 2, 
22869 Schenefeld

•	 SGS-International Certification Ser-
vices GmbH, Heidenkampsweg 99, 
20097 Hamburg

•	 SGS-TÜV Saar GmbH, Am TÜV 1, 
66280 Sulzbach

•	 ZfD Zentrum für Dioxinanalytik GmbH, 
Bernecker Straße 19, 95448 Bayreuth

nachfolgend einzeln SGS-Gesellschaft 
oder zusammen SGS-Gruppe Deutsch-
land genannt. 

KONTAKTDATEN ZUM DATENSCHUTZ-  
BEAUFTRAGTEN DER  
SGS-GRUPPE DEUTSCHLAND

Sie können unseren Datenschutz-
beauftragten unter der folgen-
den E-Mail-Adresse erreichen:  
privacy.de@sgs.com 

ZWECK DER VERARBEITUNG IHRER PER-
SONENBEZOGENEN DATEN
Die jeweilige SGS-Gesellschaft verarbei-
tet Ihre personenbezogenen Daten für 
die Entscheidung über die Begründung 
eines Beschäftigungsverhältnisses. Im 
Einzelfall holt die jeweilige SGS-Gesell-
schaft Ihre Einwilligung zur Verarbeitung 
oder Übermittlung Ihrer Daten ein. Dies 
kann beispielsweise bei einer längeren 
Aufbewahrung Ihrer Bewerbung oder 
bei Berücksichtigung Ihrer Bewerbung 
für eine andere Stelle innerhalb der SGS-
Gruppe Deutschland der Fall sein. Ihre 
Einwilligung ist in diesen Fällen freiwillig 
und kann von Ihnen für die Zukunft jeder-
zeit widerrufen werden. Bei Einstellung 
übernehmen wir relevante Daten in die 
Personalakte.  

FREIWILLIGKEIT DER ANGABEN VON 
DATEN
Die Bereitstellung Ihrer personenbezo-
genen Daten ist grundsätzlich freiwillig. 
Für Zwecke des Bewerbermanagements 
verarbeiten wir die Daten, die Sie uns zur 
Verfügung gestellt haben. 

WELCHE DATEN WIR VERARBEITEN 

Wir verarbeiten die Daten, die Sie der 
jeweiligen SGS-Gesellschaft zur Verfü-
gung gestellt haben. Dazu zählen in der 
Regel insbesondere die folgenden Daten 
von Ihnen: 

•	 Personenstammdaten

•	 Erweiterte Personendaten (z.B. 
Geburtsdatum, Familienstand, ggf. 
Gesundheitsdaten (z.B. Angabe zum 
Behindertenstatus))

•	 Private Kontaktdaten

•	 Biografische Daten (aus dem Lebens-
lauf)

•	 Bilddaten 

WEITERGABE IHRER PERSONENBEZOGE-
NEN DATEN 

Im Rahmen des Bewerbungsprozesses 
erhalten nur diejenigen Personen Zugriff 
auf Ihre Daten, die mit der Vorbereitung 
und Durchführung des Auswahlverfah-
rens betraut sind (z. B. Personalabtei-
lung, Fachvorgesetzte). Eine Weitergabe 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, bspw. für 
weitere Stellenangebote in der jeweiligen 
SGS-Gesellschaft oder der SGS-Gruppe 
Deutschland, erfolgt nur mit Ihrer vor-
herigen Einwilligung. Ihre Daten werden 
nicht an externe Stellen übermittelt. Zur 
Erbringung spezieller Leistungen setzt 
die jeweilige SGS-Gesellschaft Auftrags-
verarbeiter ein. Diese sind zur Vertraulich-
keit verpflichtet, dürfen die Daten nicht 
für eigene Zwecke nutzen und haben 
sämtliche Anforderungen der DSGVO 
und anderer anwendbarer Datenschutz-
gesetze einzuhalten. Die datenschutz-
rechtliche Verantwortung verbleibt bei 
der jeweiligen SGS-Gesellschaft.  

INTERNATIONALE ÜBERMITTLUNG VON 
DATEN 

Bei der Übermittlung von Daten ins Aus-
land stellt die jeweilige SGS-Gesellschaft 
sicher, dass vor der Übertragung die er-
forderlichen Schritte zum Schutz der Da-
ten unternommen wurden. Die jeweilige 
SGS-Gesellschaft überträgt Daten über 
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nationale Grenzen hinweg innerhalb der 
globalen SGS-Gruppe oder außerhalb der 
globalen SGS-Gruppe nur dann, wenn 
dies für vorvertragliche oder vertragliche 
Zwecke erforderlich ist und Sicherheits-
vorkehrungen getroffen wurden, um si-
cherzustellen, dass die Daten weiterhin 
mindestens mit dem gleichen Schutzni-
veau geschützt werden, wie dies in dem 
Ursprungsland der Daten erfolgt. Um 
dieses Schutzniveau für Ihre Daten zu ge-
währleisten, kann die jeweilige SGS-Ge-
sellschaft einen Auftragsverarbeitungs-
vertrag mit dem Empfänger von Daten 
auf Grundlage von durch die Europäische 
Kommission genehmigten Standardver-
tragsklauseln abschließen oder es wer-
den Daten in Länder übertragen, die in 
eine Angemessenheitsentscheidung der 
Europäischen Kommission fallen. Sofern 
eine Übermittlung von Daten an interna-
tionale Organisationen und/oder in Län-
der außerhalb des EWR erforderlich ist, 
erfolgt diese ausschließlich gemäß einer 
der in der DSGVO vorgesehenen recht-
lichen Grundlagen. 

WIE WERDEN DATEN GESCHÜTZT 

Die SGS-Gruppe Deutschland setzt ge-
eignete technische und organisatorische 
Maßnahmen ein, um personenbezogene 
Daten vor unerlaubter, zufälliger oder un-
rechtmäßiger Zerstörung, Verlust, Verän-
derung, Missbrauch, Offenlegung oder 
Zugriff und gegen alle anderen rechts-
widrigen Verarbeitungsformen zu schüt-
zen. Diese Sicherheitsmaßnahmen wer-
den unter Berücksichtigung des Standes 
der Technik, ihrer Umsetzungskosten, 
der Risiken, die sich aus der Verarbeitung 
und der Art der personenbezogenen 
Daten ergeben, mit besonderer Sorgfalt 
in Bezug auf sensible Daten, umgesetzt. 
Insbesondere sind angemessene Sensi-
bilisierung von Mitarbeitern, Vertraulich-
keitsverpflichtungen und Schulungen 
umgesetzt, um sicherzustellen, dass Da-
ten nicht an Unbefugte weitergegeben 
oder offengelegt werden. 

RECHTSGRUNDLAGEN 

Die jeweilige SGS-Gesellschaft verarbei-
tet Ihre personenbezogenen Daten zur 
möglichen Anbahnung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses (Art. 88 DSGVO,
§ 26 BDSG). Wir verarbeiten Ihre Daten 
für vorvertragliche Maßnahmen im Rah-
men des Bewerbermanagements (Arti-
kel 6 Abs.1 lit. b DSGVO). Darüber hinaus 
kann eine Verarbeitung Ihrer Daten erfol-
gen, soweit sie zur Wahrung berechtigter 

Interessen im Zusammenhang mit der 
Geltendmachung oder Abwehr recht-
licher Ansprüche erforderlich ist (Art. 
6 Abs. 1 lit. f DSGVO) oder gesetzliche 
Pflichten dies erfordern (Art. 6 Abs. 1 lit. 
c DSGVO). In Einzelfällen verarbeiten wir 
Daten auch auf Grundlage Ihrer Einwilli-
gung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Sofern 
eine Verarbeitung auf Grundlage Ihrer 
Einwilligung erfolgt, können Sie diese 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft wi-
derrufen, ohne dass dadurch die Recht-
mäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird.

LÖSCHUNG VON DATEN 

Im Falle einer Absage löschen wir Ihre 
Daten sechs Monate nach Versand des 
Absageschreibens, soweit keine andere 
Rechtsgrundlage eine längere Speiche-
rung erfordert.    

RECHTE VON BETROFFENEN PERSONEN

Sie haben jederzeit das Recht, von der 
jeweiligen SGS-Gesellschaft Auskunft 
über die zu Ihrer Person verarbeiteten 
personenbezogenen Daten zu verlan-
gen. Darüber hinaus können Sie die Be-
richtigung unrichtiger Daten sowie die 
Löschung insbesondere unrechtmäßig 
verarbeiteter oder nicht mehr erforderli-
cher Daten verlangen, sofern dem keine 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
oder andere in Art. 17 Abs. 3 DSGVO 
genannte Gründe entgegenstehen. 
Ebenso haben Sie das Recht, unter den 
Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO die 
Einschränkung der Verarbeitung zu ver-
langen – etwa wenn die Richtigkeit der 
Daten bestritten wird oder Sie Wider-
spruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
haben. Sofern die Verarbeitung automa-
tisiert erfolgt und auf Ihrer Einwilligung 
oder einem Vertrag beruht, haben Sie das 
Recht, die Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu erhal-
ten (Recht auf Datenübertragbarkeit nach 
Art. 20 DSGVO). Wenn die Verarbeitung 
auf Grundlage berechtigter Interessen 
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, 
steht Ihnen zudem das Recht zu, aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, Widerspruch gegen 
die Verarbeitung einzulegen. Sofern die 
Verarbeitung auf einer Einwilligung be-
ruht, können Sie diese jederzeit mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen. Ihre 
Rechte können Sie jederzeit gegenüber 
der jeweiligen SGS-Gesellschaft unter 

den oben genannten Kontaktdaten gel-
tend machen. Darüber hinaus haben Sie 
das Recht, sich bei einer Datenschutz-
Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten zu be-
schweren.

AKTUALISIERUNGEN

Diese Datenschutzinformation wurde zu-
letzt im November 2025 aktualisiert. Die 
SGS-Gruppe Deutschland behält sich 
das Recht vor, diese Information zu ak-
tualisieren und an veränderte rechtliche 
Bedingungen anzupassen. Diese Aktu-
alisierungen werden Ihnen über unsere 
üblichen Kommunikationskanäle zur Ver-
fügung gestellt. 

DATENSCHUTZRICHTLINIE 

Weitere Informationen finden Sie in un-
serer Datenschutzrichtlinie unter: https://
www.sgs.com/de-de/datenschutz-bei-
sgs. Die Richtlinie steht Ihnen dort in 
mehreren Sprachen zur Verfügung.
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WIR SIND SGS – DAS WELTWEIT FÜHRENDE PRÜF-, INSPEKTIONS- UND 
ZERTIFIZIERUNGSUNTERNEHMEN.
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